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»Bloße Gedankenspiele bringen einen noch lange nicht ins 
ersehnte Ausland. Man muss Nägel mit Köpfen machen, eine 
immense Informationsflut verarbeiten und sein Organisations­
talent auf eine harte Probe stellen. Aber an erster Stelle muss 
man es wollen. Ein Auslandsaufenthalt ist eine ganz persönliche 
Erfahrung. Aus diesem Grund ist es auch verdammt schwer, 
Unentschlossenen einen Rat auf: ›Soll ich es wagen oder nicht?‹ 
zu geben. Ich habe mein Auslandssemester sehr genossen, 
habe neue Kulturen kennen gelernt, verschiedenste Leute  
kennen gelernt, aber vor allem habe ich mich kennen gelernt.«
»Just being lost in thoughts will not get you into the foreign 
country you long for. You have to dot the i’s and cross the t‘s.  
First of all, however, you have to really want it: face the un­
known, undergo new experiences, and sweat it out. A stay 
abroad is something very personal and therefore it is almost 
impossible to give a piece of good advice to answer the in­
decisive: ›Shall I do it – or rather not?‹ I myself have very much 
enjoyed my semester abroad, I encountered new cultures, met 
entirely different types of people but first and foremost I met 
with myself.«

Daniela Susanne Schwabach
Fakultät Medien Faculty of Media
Valencia, Spanien Spain

Bild Titelseite: Japanischer Nationalsport Baseball, Tokyo, Japan, 
fotografiert von Adrienne Rodewaldt (Fakultät Gestaltung)
Bild oben: › Beatstreet ‹, New York, USA, 
fotografiert von Johannes Heinke (Fakultät Medien)
Image cover: Japanese national sport Baseball, Tokyo, Japan, 
photograph by Adrienne Rodewaldt (Faculty of Design)
Image oben: › Beatstreet ‹, New York, USA, 
photograph by Johannes Heinke (Faculty of Media)

Anne Kern
Fakultät Medien Faculty of Media 
Bauhaus Summer School 2010



Willkommen und Abschied*
      Hello and good-bye!*                    
      Diese Broschüre soll Ihnen einen ersten Überblick über Mög­
lichkeiten und Angebote geben, wie Sie Ihren Auslandsaufenthalt 
realisieren können. Vielleicht haben Sie aber auch noch Bedenken, 
ob und wann und wie Sie ins Ausland gehen sollten? Fragen Sie uns 
doch persönlich. Wir unterstützen Sie gern!
      This leaflet provides information on the possibilities concer­
ning your stay abroad. In any case, if you have any questions, need 
help, assistance, guidance or good advice, feel free to ask us!
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In die Welt hinaus
      Go abroad, 
      meet the world

* ...ist übrigens ein Gedicht von Goethe. …is the name of a poem by Goethe.
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      Welche Fragen bei der Planung und Vorbereitung eines Aus­
landsaufenthaltes von Bedeutung sind, erfahren Sie auf den folgen­
den Seiten. Diese können Sie für sich allein, aber auch gerne mit 
uns klären.
      Planning to stay abroad involves answering some questions. 
Feel free to ask us for help if you experience any difficulties in your 
planning.

Wann ins Ausland und wie lange? 
      Going abroad: 
      When and for how long?               
      Generell wird ein Auslandsaufenthalt im Bachelorstudi­
um zwischen dem 3. und 5. Semester empfohlen, während eines 
Masterstudiums im 3. Semester. Einige Fakultäten haben in ihrer 
Studienordnung sogenannte ›Mobilitätsfenster‹ eingerichtet. Erkun­
digen Sie sich am besten bei Ihrem Counselling Officer. Wichtig ist, 
dass Sie sich frühzeitig kundig machen, am besten gleich zu Beginn 
Ihres Studiums. Die Dauer eines Austauschstudiums ist üblicherwei­
se ein bis zwei Semester. Für ein Praktikum werden durchschnittlich 
drei Monate angesetzt.
      Generally, a stay abroad between the 3rd and 5th semester 
(Bachelor) or during the 3rd semester (Master) is recommended. 
Some courses require you to stay abroad during your studies. It is 
best to ask for the Counselling Officer at your faculty. It is important 
that you begin planning your stay abroad early, if possible at the 
beginning of your studies. The duration of a student exchange is 
usually one to two semesters. Internships abroad have an average 
length of three months.

Erste Schritte auf dem Weg ins Ausland
      First steps towards your stay abroad

»Ich habe mich entschieden, zu Beginn meines Masterstudiums 
für zwei Semester nach Norwegen an die NTNU zu gehen. Die 
Erfahrungen, die ich dort sammeln durfte, haben mich sehr 
bereichert und ich ermutige jeden, der mit dem Gedanken spielt 
ins Ausland zu gehen, diese Möglichkeit wahrzunehmen.«
»I decided to go to NTNU in Norway at the beginning of my 
Master‘s studies. The experiences that I had there have truly 
enriched me and I would encourage anybody considering a 
stay abroad to go and seize this opportunity.«

Sebastian Bethge
Fakultät Bauingenieurwesen  
Faculty of Civil Engineering
Trondheim, Norwegen Norway
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Wie werden meine Leistungen  
anerkannt? 
      Will my studies abroad be 
      acknowledged?                              
      Die Voraussetzung, dass Ihre im Ausland erbrachten Studien­
leistungen nach Ihrer Rückkehr anerkannt werden, ist eine schriftli­
che Vereinbarung: Das ›Learning Agreement‹. Darin steht beispiels­
weise, welche Kurse im Ausland belegt werden. Wichtig ist, dass Sie 
das Learning Agreement vorab und schriftlich mit Ihrem Counselling 
Officer festlegen. Auch wenn Sie an einer Partnerhochschule studie­
ren, ist das ›Learning Agreement‹ Voraussetzung, dass Ihre Leistun­
gen anerkannt werden.
      Your studies abroad will be acknowledged if you have signed 
a written agreement, the ›Learning Agreement‹. It states, for exam­
ple, which courses you will take abroad. It is important that you 
have the Learning Agreement signed by your Counselling Officer 
before you go abroad. Even if you study at a partner university, a 
›Learning Agreement‹ is still required to acknowledge your courses. 

Wie kann ich mich sprachlich  
vorbereiten? 
      How to improve my 
      language skills?                             
      Sprachkenntnisse sind wichtige Voraussetzung für einen 
Auslandsaufenthalt. Für die meisten Programme müssen sie bei 
der Bewerbung nachgewiesen werden. Im Sprachenzentrum der 
Bauhaus-Universität Weimar können Sie zur Vorbereitung auf Ihren 
Auslandsaufenthalt semesterbegleitend einen Sprachkurs besuchen, 
oder Sie nehmen im August an der Bauhaus Summer School teil und 
lernen so auch gleich viele internationale Studierende kennen. 
      Ein weiterer Tipp: Werden Sie doch ›Buddy‹ in einem Tan­
dem-Programm. So können Sie schon in Weimar die Sprache üben 
und viel über das Land und die Kultur erfahren, für das Sie sich 
interessieren.
      Language skills are an important prerequisite for stays 
abroad. For some programmes, they even need to be documented. 
There are plenty of opportunities to improve your language skills at 
the Bauhaus-Universität Weimar. You can take part in a language 
course at the Language Centre during the semester, or go to the 
Bauhaus Summer School in August, where you can meet many in­
ternational students.
      Another tip: you can become a ›Buddy‹ with an international 
student. This way, you improve your skills in that language and learn 
about the country and culture you plan to visit.

Bild: Nikko Samurai Festival, Tokyo, Japan,
fotografiert von Adrienne Rodewaldt (Fakultät Gestaltung)
Image: Nikko Samurai Festival, Tokyo, Japan,
photograph by Adrienne Rodewaldt (Faculty of Art and Design)
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Wohin gehe ich?      Where to go?       
      Vorrangig sollten Sie dort ins Ausland gehen, wo Sie für Ihr 
Studium und Ihren zukünftigen Berufswunsch das beste Angebot 
finden. Hier berät Sie das International Office oder der Counselling 
Officer an Ihrer Fakultät. Aber natürlich spielen ebenso Ihre Sprach­
kenntnisse und Länderinteressen eine Rolle. Im International Office 
haben wir eine Vielzahl an Prospekten und Erfahrungsberichten, die 
Sie bei Ihrer Wahl unterstützen können. 
      You should primarily go where you find an offer that fits your 
profile and may be relevant for your future job. The International 
Office or the Counselling Officer at your faculty will be happy to ad­
vise you on this matter. Additionally, your knowledge of a language 
and your interest in a country should play an important role in your 
decision. The International Office provides a variety of leaflets and 
experiential reports that can help you with your choice.

»Von Anfang an wollte ich während meines Studiums für ein 
Semester ins Ausland. Aber wohin? Ich ließ mich beraten, an 
welchen Unis ich mich als Medienkulturstudentin bewerben 
konnte. Wichtig war für mich eine englischsprachige Uni, da 
ich mein Englisch unbedingt verbessern wollte. Ich traute mir 
außerdem nicht zu, noch kurzfristig eine neue Sprache zu  
erlernen. Darum empfehle ich jedem, vorher ein bis zwei  
Semester einen Sprachkurs zu belegen.«
»Right from the beginning of my studies I knew that I wanted 
to go abroad but where to? I consulted the International Office 
and they explained to me which universities I could apply to as 
a student of media culture. An English speaking environment 
was important to me as I wanted to improve my language 
skills and doubted that I would be able to learn another foreign 
language in such a short time prior to my travels. Hence, my 
advice to anybody: take a language class for a semester or two 
before your stay to be well prepared.«

Katrin Köhn
Fakultät Medien Faculty of Media
Maastricht, Niederlande Netherlands
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Wie finanziere ich meinen  
Auslandsaufenthalt? 
      How can I finance my 
      stay abroad?                                   
      Im International Office werden Sie zur Finanzierung beraten. 
Für einen Aufenthalt an einer unserer Partnerhochschulen erhalten 
Sie eine finanzielle Förderung. Genaueres finden Sie in der jährlichen 
Ausschreibung auf unserer Website. Möglich ist auch eine Finan­
zierung über Auslands-BAföG. Auch für Auslandspraktika ist in den 
meisten Fällen ein finanzieller Zuschuss beantragbar. Hier hilft Ihnen 
zusätzlich das Leonardo-Büro Thüringen.
      Denken Sie daran, dass Sie bei einem Auslandsstudium oder 
- praktikum grundsätzlich mit höheren Kosten rechnen müssen. In 
einigen Ländern wird sogar ein Finanzierungsnachweis für das Stu­
dium gefordert. Klingt kompliziert? Keine Sorge. Wir helfen.
      The International Office can advise you on financing your 
stay abroad. For a student exchange with one of our partner univer­
sities, you will receive financial aid. Another possibility is financing 
your stay with a student loan for international students or a scholar­
ship. Internships can be financed, as well. For abroad internships the 
Leonardo-Büro Thüringen can also help you. 
      However, keep in mind that studying or doing an internship 
abroad will most likely cost you more than staying in Germany. 
Some countries even demand a proof that you are able to finance 
your stay. Sounds complicated? We will gladly assist you.

Höhe des durchschnittlichen monatlichen 
ERASMUS-Stipendiensatzes.
Avarage monthly amount of ERASMUS grant.

Anzahl der Austauschstudierenden über ERASMUS 
OUTGOING europaweit 2007/2008. Gesamt aus 
Deutschland: 23.556. Quelle: www.daad.de.
Number of outgoing ERASMUS exchange students  
in 2007/08 European-wide. Total number (outgoing 
from Germany): 23,556. Source: www.daad.de
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Wegweiser
Art des Aufenthaltes Gebiet Programm Voraussetzungen Zuschüsse Bewerbungszeiten

Praktikum im Ausland

Europa

ERASMUS

Leonardo
Hochschulabschluss, 
ca. 3 – 6 Monate Dauer

mind. 12 Wochen 
Aufenthalt

jederzeit
Reise, Aufenthalt, 
Versicherung,  
(Sprachkurse)

außerhalb Europas PROMOS

IAESTE ab 3. Fachsemester

Sprachkenntnisse, 
mind. 6 Wochen, 
selbständiges  
Organisieren

Aufenthalt

auf AnfrageAufenthalt, (Reise)

Südosteuropa, Afrika, 
Asien, Lateinamerika

ASA-Programm Okt. bis Jan.

Okt. bis Nov.  
und auf Anfrage

Fahrtkosten,  
Aufenthalt

Fahrtkosten,  
Aufenthalt

weltweit, inkl. Europa

ohne Förderprogramm jederzeit
Fahrtkosten über 
International Office 
(DAAD-Antrag)

laut Ausschreibung

Studium im Ausland

Europa ERASMUS ERASMUS-Förderung,
EILC-Sprachkurse

außerhalb Europas
Partnerschafts
vereinbarung

Studiengebühren der 
Gasthochschule, (Reise)

Dez. bis Mitte Jan.

weltweit, inkl. Europa Promos
selbständiges  
Organisieren des 
Aufenthaltes

laut Ausschreibung

Aufenthalt, (Reise) auf Anfrage

laut Ausschreibung
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Guide
Type of stay abroad Where Programme Requirements Financial support Application deadlines 

Internhip abroad

Europe

ERASMUS

Leonardo
University degree,
duration: 3–6 months
approximately

Duration: minimum 
12 weeks

Anytime
Travel costs, stay, 
insurance,  
(language courses)

Outside of Europe PROMOS

IAESTE From 3rd semester on

Language skills,  
duration: minimum 6 
weeks, to be organised 
independently

Stay

On requestStay, (travel costs)

Southeastern Europe, 
Africa, Asia,  
Latin America

ASA Programme October – January

October – November 
and on request

Travel costs, stay

Travel costs, stay

Without funding 
programme Anytime

Travel costs by DAAD 
(application via  
International Office)

Worldwide,  
including Europe

According to 
announcement

Studying abroad

Europe ERASMUS ERASMUS grant,
EILC language courses

Outside of Europe
Cooperation  
agreement

Tuition fees of host  
university, (travel costs)

December – middle  
of January

Worldwide,  
including Europe Promos

To be organised 
independently Stay, (travel costs) On request

According to 
announcement

According to 
announcement
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Studium im Ausland
      Studying abroad
      Die Bauhaus-Universität Weimar hat weltweit über 150 Part­
nerhochschulen. Welche dies sind, finden Sie bei uns im Internet 
oder in der Broschüre ›Partner international‹. Sie können aber auch 
als sogenannter ›Free Mover‹ an jeder anderen Hochschule weltweit 
studieren.
      Informieren Sie sich frühzeitig! Am liebsten sehen wir Sie ein 
Jahr vor der geplanten Reise im International Office. Hier können 
Sie persönliche Orientierungsgespräche führen oder an einer allge­
meinen Informationsveranstaltung zu Beginn eines Semesters teil­
nehmen. Auch an den Fakultäten finden in regelmäßigen Abständen 
Informationsveranstaltungen statt.
      Bauhaus-Universität Weimar has more than 150 partner uni­
versities worldwide. You can find a list of all our partner universities 
on our website or in the ›International partner‹ brochure. It is also 
possible to study at any other university worldwide as a ›Free Mover‹.
      It is best to inform yourself early on! We prefer to see you at 
the International Office one year before your planned travels. We 
provide individual orientation talks during our opening hours and in­
formative meetings at the beginning of each semester. The faculties 
provide information, as well. 

»Ich möchte jedem zuraten, ein Auslandssemester zu machen. 
Mein ERASMUS in Paris hat mir gute Erfahrungen gebracht. 
Selbst wenn es oftmals schwer war und ich am liebsten ein­
fach wieder nach Hause gefahren wäre, so hat es mich doch 
einiges gelehrt. Paris ist eine so wunderbare Stadt, dass es  
sich immer lohnt, dort einmal längere Zeit zu verbringen. Und  
gerade für Architekten ist es eine tolle Erfahrung, in dieser 
Masse gebauter Geschichte wohnen zu dürfen.«
»I want to encourage anybody to go abroad for a semester. 
My ERASMUS in Paris provided me with great experiences – 
even though it was sometimes hard and there were times 
when I simply wanted to go home. In retrospect, I can say that 
I learned so much. Paris is a fabulous city and it is worthwhile 
to stay there for a longer period of time. And especially as an 
architect it is just so splendid to get the chance to live right in 
the middle of this massive built architectural history.«

Franziska Beckert
Fakultät Architektur  
Faculty of Architecture
Paris, Frankreich France
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Studium an einer Partnerhochschule
      Studying at a partner university     
      An unseren Partnerhochschulen können Sie einen Studien­
aufenthalt von ein bis zwei Semestern absolvieren. Die Ausschrei­
bung der Austauschplätze erfolgt jährlich im November/Dezember 
für das darauffolgende Studienjahr (Sommer- und Wintersemester!) 
über die Website des International Office, Bewerbungsschluss ist 
Mitte Januar. Ein Austausch an einer Partnerhochschule bietet Ihnen 
viele Vorteile:
– �Bewerbung und Auswahl erfolgt an der Bauhaus-Universität Weimar
– �In der Regel kein Zulassungsverfahren an der zukünftigen Gast­

hochschule
– �Geregelte Anerkennung der im Ausland erbrachten Studienleistungen 
– �Finanzielle Förderung (Mobilitätszuschüsse, Befreiung von Studien­

gebühren etc.)
– �Betreuung durch die Gasthochschule, zum Beispiel kostenfreie 

oder kostengünstige Sprachkurs-Angebote.
Für ein Auslandsstudium innerhalb Europas wird häufig das ERAS­
MUS Programm genutzt. Es bietet viele Vorzüge und ist das be­
kannteste Austauschprogramm.
      It is possible to complete one or two semesters at our partner 
universities. Every year in November or December exchange places 
are announced on the International Office website. Applications for 
the next year (summer and winter semester!) have to be submitted 
by mid-January. An exchange with one of our partner universities 
has several advantages:
– �The application and selection process takes place at the Bauhaus-

Universität Weimar
– As a rule, no admission procedure at the university abroad
– �Acknowledgement of courses completed at the partner university
– �Financial funding, for example, remission of study fees or financial 

aid for travel expenses
– �Provided assistance by the partner university, for example, free or 

low-priced language courses.

For a student exchange within Europe, you can benefit from the 
ERASMUS programme. It holds plenty of advantages and is a well-
established way to study abroad.

Studium als ›Free Mover‹ 
      Studying as a ›Free Mover‹             
      Wenn Sie an einer Hochschule studieren möchten, mit der 
die Bauhaus-Universität Weimar kein Kooperationsabkommen hat, 
können Sie dort dennoch als sogenannter ›Free Mover‹ studieren. 
Hierzu werden Sie im International Office zwar beraten, die Organi­
sation erfolgt jedoch völlig selbstständig. Möglich ist eine finanzielle 
Unterstützung im Rahmen des PROMOS-Programms. Ganz wichtig 
ist, dass Sie die Anerkennung Ihrer im Ausland erbrachten Leistun­
gen vorab über ein ›Learning Agreement‹ klären!
      If you want to study at a university abroad with which the 
Bauhaus-Universität Weimar does not have a cooperation agree­
ment, there is still the possibility of studying there as a so called 
›Free Mover‹. Even though the International Office can advise you, 
the organisation will be done independently by yourself. In some 
cases financial aid can be given by the PROMOS programme. What 
is most important is that you conclude the ›Learning Agreement‹ 
before going abroad.
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      Hierbei berät Sie das International Office gern über die 
möglichen Förderprogramme und Partnerorganisationen wie das 
Leonardo-Büro Thüringen und die IAESTE. Auf den Webseiten des 
DAAD finden Sie weitere Links, zum Beispiel zu Praktikumsbörsen.
      The International Office informs you about possible funding 
and partner institutions, including the Leonardo-Büro Thüringen 
and IAESTE. On the website of the German Academic Exchange 
Service (DAAD) you find further links to internship exchange. 

Praktikum in Europa 
      Internship in Europe                      
      Möchten Sie ein Praktikum in Europa absolvieren, das min­
destens 3 Monate bis zu einem Jahr dauern soll, können Sie bei 
uns eine Förderung über das ERASMUS-Praktika-Programm bean­
tragen. Ganz gleich, ob Sie sich selbst einen Praktikumsplatz orga­
nisiert haben oder sich vermitteln lassen möchten, wir beraten Sie 
gern, nehmen Ihre Bewerbungen entgegen und leiten sie an das 
Leonardo-Büro Thüringen weiter. Sie können übrigens auch als 
Graduierte/r einen Praktikumsplatz vermittelt und gefördert be­
kommen. Informationen bekommen Sie im International Office, Be­
werbungen werden fortlaufend angenommen.
      Is an internship in Europe of interest to you that lasts bet­
ween 3 months and one year? Then you can apply for funding from 
the ERASMUS internship programme. No matter whether you find 
your own position or would like us to organise an internship for you, 
we will gladly assist and consult with you, take your applications 
and hand them to the Leonardo-Büro Thüringen. By the way, even 
as a graduate you are eligible for an internship and funding. More 
information is available from the International Office. Applications 
can be handed in any time. 

Florian Hildebrandt
Fakultät Gestaltung 
Faculty of Art and Design
Barcelona, Spanien Spain

Praktikum im Ausland
      Internship abroad

»Mühsam hieve ich meinen Koffer Stufe für Stufe die alte Treppe 
des Wohnhauses an der Rambla de Catalunya hinauf. Ein Mann 
öffnet mit einem kurzen ›Hola, soy Franklin.‹ die Tür, ich antworte 
und ehe ich mich versehe, stehe ich in meinem neuen zu Hause 
für die nächsten acht Monate. Es ist kalt, riecht ein bisschen feucht 
und ist jedoch einer der schönsten Orte, die ich je gesehen habe.«
»With great effort, I am schlepping my suitcase up the old 
stairs of this house at the Rambla de Catalunya. A man opens 
the door with a short ›Hola, soy Franklin.‹ And before I can 
even react, I am right in my new home for the next 8 months 
to come. It is cold, a bit damp and smelly, but it is without a 
doubt one of the most wonderful places I have ever seen.«
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Praktikum außerhalb Europas 
      Internship outside of Europe         
      Für Praktika außerhalb Europas gibt es verschiedene Pro­
gramme und Organisationen, je nach Fachrichtung und Zielregion. 
Die Praktikumsorganisation IAESTE bietet beispielsweise Praktika in 
über 80 Ländern weltweit an. Die Praktikanten erhalten ein dem Be­
darf angemessenes Praktikumsentgelt und werden vor Ort intensiv 
betreut. Mit dem ASA-Programm werden fächerübergreifende Pro­
jekte in Afrika, Asien und Lateinamerika angeboten und finanziell 
gefördert. Selbstorganisierte Auslandspraktika können im Rahmen 
des PROMOS-Programms finanziell unterstützt werden. Weiterhin 
kann über den DAAD ein Fahrtkostenzuschuss spätestens zwei Mo­
nate vor Praktikumsbeginn beantragt werden. Lassen Sie sich am 
besten von uns beraten. 
      For internships outside of Europe there are different pro­
grammes and organisations, depending on your field and destina­
tion. IAESTE, an organiser of internships, offers internships in more 
than 80 countries worldwide. All interns receive adequate remune­
ration and are supervised abroad. The ASA programme offers and 
funds interdisciplinary projects in Africa, Asia and Latin America. If 
you organise an internship yourself, it is possible to receive financial 
support through the PROMOS programme. Furthermore, you can 
apply to DAAD for a travel grant but have to do so at least two 
months prior to the beginning of your internship. In any case, you 
should see us for advice. 

Bild: ›Paper Ocean‹, fotografiert von Wojciech Wagner 
(Fakultät Architektur)
Image: ›Paper Ocean‹, photograph by Wojciech Wagner 
(Faculty of Architecture)

ASA-Programm European Network for Development Education
www.asa-programm.de

DAAD-Stipendien und Länderinformationen 
German Academic Exchange Service
www.daad.de

Fulbright-Stipendium The German-American Fulbright Comission
www.fulbright.de

IAESTE-Praktika International Association for the Exchange of 
Students for Technical Experience
www.iaeste.de

Leonardo-Büro Thüringen Thuringian Leonardo Office
www.leonardopraktika.de

Studium und Praktikum im europäischen Ausland  
Studying and internships in Europe
eu-community.daad.de

Das International Office stellt Ihnen gern Informationsmaterial  
speziell für Ihren Auslandsaufenthalt zur Verfügung. Fragen Sie uns!
Brochures for your stay abroad are available at the International 
Office. Please ask us!

Web-Adressen
      Related Links
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Glossar      Glossary
      Annahmeerklärung. Formular, mit dem die 
Annahme eines Stipendiums bestätigt wird.
      Auslands-BAföG. BAföG für einen Auslands­
aufenthalt, welches Empfänger von Inlands-BAföG 
sicher bekommen, andere unter Umständen jedoch 
ebenfalls.
      Bauhaus Summer School. Die Bauhaus Sum­
mer School findet jedes Jahr im August statt und bie­
tet Fachkurse aus den Bereichen: Sprachen (Deutsch 
Intensivkurse und Fremdsprachen), Architektur, 
Kunst & Design, Kultur & Medien, Technik & Umwelt.
      Buddy. Studierende, die internationalen Stu­
dierenden beim Einstieg in Weimar und beim Spra­
chenlernen zur Seite stehen. Siehe auch ›Tandem 
Programm‹.
      Campus.Office. Das Campus.Office ist erste 
Anlaufstelle für alle Studierenden. Hier bekommt 
man Informationen rund ums Studium, sowie not­
wendige Formulare und Anträge.
      Counselling Officer. Fachlicher Ansprechpart­
ner für alle internationalen Belange in den Fakultä­
ten.
      DAAD. Deutscher Akademischer Austausch­
dienst. Eine Organisation, die der Internationalisie­
rung deutscher Hochschulen dient und beispielsweise 
Stipendien vergibt.
      DAAD Sprachzeugnis. Formular zum Nach­
weis von Fremdsprachenkenntnis.
      ERASMUS. Programm der Europäischen Uni­
on für Mobilität und Zusammenarbeit in der Hoch­
schulbildung Europas.
      Free Mover. Studierender, der einen Teil seines 
Studiums im Ausland an einer Hochschule verbringt, 
die nicht Partner der Bauhaus-Universität Weimar ist.
      Learning Agreement. Formular, auf dem vor 
Antritt eines Auslandsstudiums festgehalten wird, 
welche Kurse an der Gasthochschule besucht wer­
den. Dies stellt sicher, dass diese Leistungen zurück 
in Weimar auch anerkannt werden.

      Leonardo-Büro Thüringen. Konsortium, wel­
ches Auslandspraktika in Europa vermittelt und 
finanziell fördert. 
      Mobilitätszuschuss. Pauschale, die für einen 
Auslandsaufenthalt gezahlt wird.
      Mobilitätsfenster. In der Studienordnung vor­
gesehener Zeitraum für einen möglichen Auslands­
aufenthalt während des Studiums.
      PROMOS. Programm des DAAD zur Mobi­
lität deutscher Studierender und Doktoranden. Ge­
fördert werden beispielsweise Studienaufenthalte, 
Praktika und Studienreisen ins Ausland. 
      Studiengangsprecher. Ansprechpartner an 
den Fakultäten für die einzelnen Studiengänge.
      Tandem-Programm. Programm, bei dem Stu­
dierende internationalen Studierenden als ›Buddy‹ 
beim Einstieg in Weimar und beim Sprachenlernen 
zur Seite stehen. Siehe auch ›Buddy‹.
      Transcript of Records. Formular, mit dem die 
an der Gasthochschule erbrachten Leistungen erfasst 
und die erlangten Credits umgerechnet werden.

      Bauhaus Summer School. Bauhaus Summer 
School takes place every year in August and offers a 
wide range of courses, including languages (a crash 
course in German and other languages), architecture, 
art & design, culture & media, technology & environ­
ment.
      Buddy. A student who helps international stu­
dents in Weimar and with learning a language. See 
also ›tandem programme‹.
      Campus.Office. An information centre for 
students that provides information about studies and 
necessary forms and applications.
      Counselling Officer. Contact person at a fa­
culty for any international concern of the faculty.
      DAAD. An organisation that aims for the in­
ternationalisation of German universities and provi­
des scholarships, etc.

      DAAD language certificate. Certificate that 
gives proof of your language skills.
      Declaration of acceptance. Form for confir­
ming acceptance of a scholarship.
      ERASMUS. Programme of the European Uni­
on for mobility and collaboration of European uni­
versities.
      Free Mover. Student who spends some time of 
his or her studies at a university abroad that is not an 
official partner of the Bauhaus-Universität Weimar. 
      Learning Agreement. Agreement which states 
which courses will be attended at a guest universi­
ty. It makes sure that the taken courses will be ac­
knowledged when you return to Weimar.
      Mobility grant. Fixed rate that is paid for a 
stay abroad.
      Mobility window. Timeframe in your study re­
gulations that is provided for a possible stay abroad.
      PROMOS. Programme of the DAAD for the 
mobility of German students (including Ph.D. stu­
dents). It provides financial support for studies and 
internships abroad and study trips.
      Student loan abroad. It is certain for students 
who receive an inland student loan, but also students 
who do not have a chance of receiving this financial 
aid.
      Study course spokesperson. Contact person 
at a faculty for the specific courses of studies.
      Tandem programme. Programme with which 
students work as ›buddies‹ and provide assistance for 
international students in Weimar and for language 
learning. See also ›buddy‹.
      Thuringian Leonardo Office. Consortium 
which provides internships abroad and gives finan­
cial aid.
      Transcript of Records. Form that states the 
achievements of your studies, with which the credit 
points can be calculated.
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Bilder Images
Jedes Jahr lobt das International Office einen Foto­
grafiewettbewerb aus. Aufgerufen zur Teilnahme 
sind sowohl Studierende, die einen Auslandsaufent­
halt absolvieren, als auch internationale Studierende 
in Weimar. So entstehen beeindruckende Zeugnisse 
von Erlebnissen, die Studierende der Bauhaus-
Universität Weimar weltweit gemacht haben, und 
von den Eindrücken, die Weimar auf internationale 
Studierende macht. 
Each year, the International Office sponsors a 
photography competition. All international students, 
as well as domestic students who went abroad, 
can participate and share their photographs. These 
works are impressive evidence of all the experiences 
that Bauhaus-Universität Weimar students have 
worldwide and also what impression Weimar makes 
on students. 

Porträtfotos Portraits
Hamish John Appleby

Bild oben: › Boardercrossing ‹, Australien, 
fotografiert von Moritz Wehrmann (Fakultät Medien)
Bild unten: › Lofoten ‹, Norwegen, 
fotografiert von Sebastian Schichel (Fakultät Gestaltung)
Image above: › Boardercrossing ‹, Australia, 
photograph by Moritz Wehrmann (Faculty of Media)
Image beneath: › Lofoten ‹, Norway, 
photograph by Sebastian Schichel (Faculty of Art and Design)



Bild oben: ›Straßenfest in Indien‹, 
fotografiert von Eleonore Harmel (Fakultät Architektur)
Bild unten: ›Amish in Pennsylvania‹, USA, 
fotografiert von Petra Bendzulla (Fakultät Architektur)
Image above: ›Street festival in India‹, 
photograph by Eleonore Harmel (Faculty of Architecture)
Image beneath: ›Amish in Pennsylvania‹, USA, 
photograph by Petra Bendzulla (Faculty of Architecture)

Kontakt      Contact   
Bauhaus-Universität Weimar 
International Office / Campus.Office
Geschwister-Scholl-Straße 15, 99423 Weimar, Germany
Telefon +49 (0) 36 43 / 58 23 73; Fax +49 (0) 36 43 / 58 23 75
E-Mail international-office@uni-weimar.de
www.uni-weimar.de/international 

Sprechzeiten Office hours
Dienstags und Donnerstags 9.00 – 11.30 Uhr und 
12.30 – 17.00 Uhr (in der vorlesungsfreien Zeit bis 15.00 Uhr) 
und nach Vereinbarung
Tuesdays and Thursdays 9.00 – 11.30 am and 
12.30 – 5.00 pm (during the semester break until 3.00 pm)  
and by appointment

www.uni-weimar.de/international


